
Venezuela 

Zum Schutz der Natur wurden in Venezuela über 40 Nationalparks errichtet. 

Venezuelas Staatsgebiet umfasst eine Fläche 912.050 km², mit ehemals ca. 32 Mio. Einwohnern.  

Nach mehreren gescheiterten Putschversuchen wurde Hugo Chávez, der Vorgänger des heute 
regierenden Nicolás Maduro, zum Präsidenten Venezuelas gewählt. Er bezeichnete seine 
Regierung als die „Bolivarische Revolution“, was dann zur „Bolivarischen Republik Venezuelas“ 
führte. Angetreten gegen die Korruption sind die Regierenden schnell der gleichen Korruption 
verfallen.

Venezuela verfügt weltweit über die bisher bekannten größten Erdölreserven. Die venezolanische 
Wirtschaft hängt exklusiv von diesen Reserven ab (Monopol-Wirtschaft), was nach dem Verfall
der Erdölpreise 2020 zu verheerenden Folgen für die Bevölkerung führte.

In Venezuela gibt es mit dem Präsidenten Nicolás Maduro seit längerer Zeit eine schlimme 
politische und wirtschaftliche Krise. Es herrschen Hunger, Wasser- und Stromknappheit. Viele 
Menschen fliehen deshalb: schon über 4 Millionen Menschen haben das Land verlassen, knapp 
2 Millionen von ihnen leben jetzt in Kolumbien. 
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Gottesdienst in der „Casa de Paso Divina Providencia“, einer Einrichtung der 
kolumbianischen Diözese Cúcuta für Flüchtlinge und Migranten aus Venezuela.

Auf dem Großmarkt von Caracas verdienen 
viele junge Männer ihr Geld als Lastenträger.


